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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

SV 1920 Seulberg III : SC Eintracht Oberursel 1957 III 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Feyerabend beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des SV 1920 Seulberg III am
vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Eintracht Oberursel 1957 III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Hans-Jürgen Feyerabend. Garant für diesen Heimspielsieg war
Horst Friederich, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV 1920
Seulberg III dieses Match mit einem und der SC Eintracht Oberursel 1957 III mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Stahl / Marschhäuser fanden Albert / Knopp
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Kühlmeyer / Friederich konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Fischer / Schnedler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 7:
11, 11:8, 8:11, 11:7, 8:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Feyerabend / Christ und
Weg / Wenzel am Tisch die Schläger kreuzten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Ralf Albert und Markus Marschhäuser, ehe
sich der Spieler des SV 1920 Seulberg III in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Manfred Kühlmeyer gegen Uli Stahl, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Uli Stahl jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch mit 11:4, 11:5, 9:11, 7:11, 8:11. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Keine Chancen ließ Horst Friederich nachfolgend bei seinem Sieg
in drei Sätzen seinem Gegner Bernd Wege. Das war ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Hans-Jürgen Feyerabend bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Frederik Fischer
dann doch niedergerungen worden. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Erfolg von Christoph Knopp gegen
Maximilian Schnedler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Oliver Christ konnte im Spiel gegen Ernst
Wenzel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Das Einzel zwischen Ralf Albert und Uli Stahl, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn überließ Manfred Kühlmeyer seinem Gegner Markus
Marschhäuser beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Nach diesem Einzel steht Kühlmeyer somit bei 8 Siegen und 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Marschhäuser ein 4:8 ausweist. Horst Friederich bekam
es nun mit Frederik Fischer zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Horst Friederich am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Friederich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Mit nur einem Satzverlust
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ging dann Hans-Jürgen Feyerabend gegen Bernd Wege durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des SV 1920 Seulberg III geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2023 gegen
den TTV Burgholzhausen-Köppern II, während der SC Eintracht Oberursel 1957 III am 06.12.2023
gegen den TV 1889 Weißkirchen IV antritt.

 Statistik:
 SV 1920 Seulberg III

Doppel: Albert / Knopp 1:0, Kühlmeyer / Friederich 1:0, Feyerabend / Christ 0:1 
Einzel: R. Albert 1:1, M. Kühlmeyer 1:1, H. Friederich 2:0, H. Feyerabend 1:1, C. Knopp 1:0, O.
Christ 1:0 

 SC Eintracht Oberursel 1957 III
Doppel: Fischer / Schnedler 0:1, Stahl / Marschhäuser 0:1, Wege / Wenzel 1:0 
Einzel: U. Stahl 2:0, M. Marschhäuser 0:2, F. Fischer 1:1, B. Wege 0:2, E. Wenzel 0:1, M. Schnedler
0:1


